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Fortsetzung Vereine Endingen//

Oppulenter Zmorge-Brunch des Landfrauenvereins

Die Endinger und Unterendinger Landfrauen verwöhnten 
ihre Gäste beim traditionellen Landfrauenzmorge im Mehr-
zwecksaal Unterendingen mit einem vielfältigen Angebot 
aus zumeist selbst gefertigten Speisen: Zöpfe und Brote aus 
verschiedenen Backmischungen, zwei Dutzend Konfitüren, 
Honig, Birchermüesli, schön angerichtete Käse- und Fleisch-
platten, Eier, Süssmost und vieles mehr sorgten bei den Gäs-
ten für die Qual der Wahl, die sich nur durch mehrmaliges 
Nachfassen lindern liess. Der Treff am Sonntagmorgen bot 
neben den kulinarischen Reizen auch Gelegenheit zum per-
sönlichen Austausch – ein gelungener Anlass, der weiterhin 
zum herbstlichen Programm der Gemeinde gehören wird.
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Pro Senectute

Herbstsammlung der Pro Senectute

Die diesjährige Herbstsammlung unter dem Motto «Armut 
ist unsichtbar» war sehr erfolgreich. Die Sammlerinnen 
durften in Endingen und Unterendingen den stolzen Betrag 
von CHF 7044 entgegennehmen. Im Namen der Pro Senec-
tute danken die Ortsvertreterinnen Elsbeth Foletti und Silvia 
Umbricht allen Spenderinnen und Spendern für ihre kleinen 
und grösseren Gaben und den freundlichen Empfang an den 
Haustüren. Mit dem gespendeten Geld hilft und unterstützt 
die Pro Senectute von Armut betroffene Senioren und setzt 
sich dafür ein, dass ältere Menschen ihr Leben möglichst frei 
von existenziellen Sorgen gestalten können. Ein herzliches 
Dankeschön geht auch an das Sammelteam (Nelly Erne, Käthi 
Felder, Elsbeth Foletti, Regina Huggenberger, Esther Meier, 
Isabel Müller, Doris Steigmeier, Käthi Surber, Gertrud Teller, 
Silvia Umbricht, Lisette Vogt und Heidi Werder) für den enga-
gierten und fleissigen Einsatz.

Dorfverein Unterendingen

Diesmal räumten die Züribieter ab

An der 3-Sterne-Jassmeisterschaft des Dorfvereins haben sich 
82 Jasserinnen und Jasser beteiligt. Nach vier Passen à zwölf 
Spielen konnte Vereinspräsident Andreas Isenegger zum 
Rangverlesen und zur Preisverteilung schreiten. Die Spitzen-
plätze gingen für einmal allesamt an Gäste aus der Zürcher 
Nachbarschaft: 1. Doris Huber, 4389 Punkte (Nürensdorf); 2. 
Werner Enderli, 4239 (Regensberg); 3. Harald Zmoos, 4237 
(Steinmaur); 4. Lotti Töngi, 4139 (Baden); 5. Daniel Bircher, 
4174 (Endingen); 6. Ruth Roth, 4166 (Fislisbach); 7. Walter 
Egloff, 4155 (Wettingen); 8. Jakob Rickli, 4134 (Unterendin-
gen); 9. Arthur Stamm, 4081 (Sünikon); 10. Berta Arnold, 
4072 (Steinmaur). 

©
 2

0
1

4
 D

o
rf

ve
re

in
 U

n
te

re
n

d
in

g
e

n

Siegertrio (v.l.): Werner Enderli, Doris Huber und Harald 
Zmoos.
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Familientreff Bajazzo

Herzlichen Dank

Das Jahresprogramm 2014 des Familientreffs Bajazzo neigt 
sich langsam dem Ende zu. Das Jahr war von vielen span-
nenden und gut besuchten Anlässen geprägt. Diesen Erfolg 
haben wir auch verschiedenen Endinger und Tegerfelder Un-
ternehmen zu verdanken. Für die finanzielle Unterstützung 
danken wir der Intertime, der Schreinerei Müller AG für den 
spannenden Slackline Workshop und der Allianz Suisse, Agen-
tur Brugg für den Life Kinetik Kurs. Ein ganz herzlicher Dank 
geht an die Bäckerei Alt für die sehr beliebten Backstuben-
kurse. Auch allen anderen Kursleitenden danken wir für ihr 
Engagement sehr herzlich. Sie alle haben vielen kleinen und 
grossen Kursbesuchern zu interessanten, unvergesslichen, 
lehrreichen und unterhaltsamen Stunden verholfen. Das Ba-
jazzo Programm 2015 stellen wir anlässlich unserer 21. Gene-
ralversammlung vor. Mitglieder wie auch Interessierte sind 
am Freitag, 16. Januar 2015, um 20 Uhr, in der Aula des 
Bezirksschulhauses Endingen herzlich eingeladen, an der Ver-
anstaltung teilzunehmen.

Chrabbelgruppe Purzelino

Die Chrabbelgruppe für Eltern mit Kindern ab Geburt bis zu 
ca. 3 Jahren trifft sich jeden 2. Dienstag im Ostschulhaus 
in Endingen von 15–17 Uhr. Daten im Dezember: 2. und 
16.12.2014.

Weitere Informationen finden Sie unter www.familientreff-ba-
jazzo.ch.

OK Sommerfest Endingen 

Achtung! Achtung!

An der Präsidentenkonferenz vom 
Montag 17. November 2014 wur-
de beschlossen, dass wegen Ter-
minkollision mit dem Kantonalen 
Schwingfest in Würenlingen, das 
Sommerfest 2015 in Endingen neu 

am Wochenende vom 28.–30. August 2015 stattfindet. Das 
Motto lautet «Endingen hier zusammen … bewegen und be-
gegnen».

Wir freuen uns auf viele engagierte EndingerInnen und Besu-
cherInnen aus dem ganzen Surbtal.

Verein Halt-Festival Lengnau

Peach Weber Tickets jetzt online

Lachen Sie sich gesund mit 
Peach Weber in Lengnau. Inner-
halb der Aargauer Kant. Musik-

tage 2015 findet am Donnerstagabend, 4. Juni 2015, ein 
kleines Halt-Festival mit einer Comedy-Night statt. Diese 
wird in der Mehrzweckhalle beim Festareal Rietwise ab-
gehalten. Das OK Halt-Festival hat bewusst einen Künstler 
gesucht und gefunden, der optimal zum Kant. Musiktag 
passt. Wer kennt ihn nicht? Peach Weber, ein Aargauer, ein 
Musiker, ein Künstler für alle. Damit ist beste Unterhaltung 
garantiert.

Nebst dem ordentlichen Eintritt für CHF 42 kann auch ein 
VIP-Package zum Preis von CHF 75 gebucht werden. Im VIP-
Package enthalten sind Eintritt, ein Willkommens-Apéro, eine 
Vorspeise, bis drei Pasta-Gänge an verschiedenen Spezial-
saucen, ein Glas Wein und vorreservierte Plätze für die Vor-
stellung. Service inbegriffen, ganz nach dem Motto: Guter 
Humor – Gutes Essen – Gute Zeit.

Das VIP-Package und Tickets können direkt online via Home-
page www.halt-festival.ch gebucht werden. Dort erhalten Sie 
auch weitere Informationen. 

Eine ideale Weihnachts-Geschenkidee für Familie und Freun-
de, mit der ganz nebenbei auch noch das Halt-Festival unter-
stützt wird. Das OK vom Halt-Festival Lengnau mit Roland 
Jeggli (Präsident), Adrian Betschart, Reto Sutter, Patrick 
Vögtlin, Robert Müller, Valon Hoti, Partic Maurer, Christian 
Dillier, wünschen Ihnen allen frohe Festtage.
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Peach Weber, Künstler
////
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Männersport Lengnau

Ehre für Männersport Lengnau

Kürzlich fand im Casino Baden die Verleihung des Gesund-
heitsförderungspreises 2014 statt. Die beiden Hauptpreise 
gingen an die Stadt Aarau und die Schule Suhr. Daneben 
wurden 5 weitere Projekte mit einem Diplom ausgezeichnet. 
Dazu gehörte der «Bewegdi-Tag» , der dieses Jahr zum zwei-
ten Mal vom Männersportverein Lengnau organisiert wurde.

Bei diesem Anlass ging es nicht um Rekorde, sondern darum, 
möglichst viele zu einer sportlichen Betätigung zu animieren. 
Velofahren, Biken, Wandern, Skaten, Walken standen zur 
Auswahl; dies alles individuell oder geführt in Gruppen. Am 
Schluss wurden die zurückgelegten Kilometer in Schweiss
tropfen umgerechnet und alle Teilnehmer konnten ihren An-
teil am Gesamtergebnis im «Schweissometer» einfüllen. Ins-
gesamt kamen rund 150 Liter Schweiss zusammen.

Die Jury des Kant. Gesundheitspreises strich bei der Diplom-
übergabe hervor, dass der Bewegdi-Tag ein gutes Beispiel da-
für sei, wie ein Verein ein Dorf oder eine ganze Talschaft dazu 
bringen könne, sich zu bewegen und damit einen wichtigen 
Beitrag zur Gesundheitsförderung leiste.

Pro Senectute

Grosse Spendenbereitschaft bei Herbstsammlung 2014

«Armut im Alter ist unsichtbar». Einen Monat lang waren wir: 
Annemarie Angst, Ruth Angst, Albertine Baldinger, Yvonne Bal-
dinger, Marianne Baldinger, Wally Gauch, Nazarena Lienhart, 
Helene Müller, Josefina Müller, Rosmarie Richli und Margrit 
Stolarz im Dienst der guten Sache unterwegs (562 Haushalte).

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen, die uns sehr freund-
lich empfangen haben und die wertvolle Arbeit von Pro 
Senectute anerkennen und grosszügig unterstützten. Dank 
Ihrer Hilfe konnten wir den äusserst erfreulichen Betrag von 
CHF 11 400 weiterleiten. Auch die Geschäftsstellen Bad Zurz-
ach und Aarau bedanken sich sowohl bei den Sammlerinnen 
und vor allem bei den Spendern herzlich. Wir wünschen allen 
eine besinnliche Adventszeit.

Bewegdi-Tag Grenzwanderung
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Bewegdi-Tag Biker

Bewegdi-Tag Schweissmesser

Fortsetzung Vereine Lengnau//

Die Delegation von Männersport Lengnau nahm das Diplom 
natürlich mit Stolz entgegen; es wird den Verein beflügeln, den 
Anlass auch in den kommenden Jahren wieder zu organisieren 
und die Bevölkerung dazu zu bringen, sich zu bewegen.
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Theater Lengnau

Männerwirtschaft

An den beiden letzten Januarwochenenden im 2015 präsen-
tiert das Theater Lengnau einen Dreiakter der lustigen Sorte. 
Das Bühnenspiel «Männerwirschaft» wurde von der deut-
schen Autorin Uschi Schilling geschrieben und durch Erna 
Meuwyler in die schweizerdeutsche Sprache übersetzt. Bei 
unseren Nachbarn im Norden ist dieses Stück bei Laienthe-
atern ein sehr beliebtes und oft aufgeführtes Lustspiel. Der 
einfache und spezielle germanische Humor wird vom Regis-
seur Marcel Schlegel für das Schweizer Publikum gekonnt 
abgestimmt und inszeniert.

Die beiden Brüder Gabriel und Klaus (Andreas Glück und 
Matthias Haag) suchen für ihre heruntergekommene und 
hochverschuldete Kneipe eine passende Lösung. Auf die 
Unterstützung der Stammgäste (Rita Keller und Stefan Klo-
ter) und die Ermunterung der Verlobten von Klaus (Diana 
Patrizio) kann nicht immer gezählt werden. Viele Steine 
werden den beiden Brüdern in den Weg gelegt. Da hilft 
auch nicht die gute Beratung der vorbeikommenden Staub-
saugervertreterin Rosi Brumms (Barbara Lüscher). Das Fi-
nanzamt (Julie Wicky) sitzt der Spelunke im Nacken und 
die versprochene weibliche Serviertochter von Obergauner 
Zwinker-Eddi (Mario Noetzli), die für mehr Gäste sorgen 
soll, bleibt leider aus. Doch durch all diese Probleme las-
sen sich Klaus und Gabriel nicht entmutigen. Sie suchen 
verzweifelt nach Lösungen, um diesem Schlamassel zu ent-
kommen. Von Selbstmordgedanken und Depressionen bis 
hin zur frischen Liebe mit einem Hauch von Erotik werden 
sämtliche Emotionen auf der Bühne aufgenommen und wie-
dergegeben. Auch bei dieser Produktion darf man auf das 
stets professionelle Bühnenbild des Lengnauer Schauplat-
zes mit der Handschrift von Marc Freiermuth gespannt sein. 
(Aufführdaten: 24. / 25. und 30. / 31. Januar 2015, mehr 
Infos unter theater-lengnau.ch)
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Frauenverein Lengnau-Freienwil

Adventsweg 2014

Auch in diesem Jahr können wir uns wieder mit einem Ad-
ventsweg auf Weihnachten einstimmen. Mit viel Liebe und 
Fantasie werden erneut 24 schön geschmückte Adventsfens-
ter entstehen. Der Weg führt uns von der Chratzstrasse durch 
das Birkenweg- Quartier zum Friedhofweg und weiter zur Kir-
che St. Martin. Wegweiser und Orientierungspläne markieren 
die Route. Routenpläne liegen auch bei der Bäckerei Bürgi 
auf. Die Fenster sind vom 1. Dezember 2014 bis 6. Januar 
2015 zwischen 17 und 23 Uhr beleuchtet. Wir wünschen Ih-
nen allen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.

1	 Nicole und Jürg Knecht, Chratzstrasse 3
2	 Elizabeth und Stefan Jeggli, Chratzstrasse 7
3	 Kati und Mirko Rulc, Chratzstrasse 9a
4	 Angelika und Lukas Müller, Chratzstrasse 11b
5	 Bernadette und Lukas Meier, Chratzstrasse 21
6	 Silvia und Roman Müller, Chratzstrasse 8
7	 Familie Köring und Familie Elzein, Chratzstrasse 67
8	 Monika und Ralf Hartmann, Chratzstrasse 73
9	 Theres und Felix Müller, Chratzstrasse 75
10	 Barbara und Daniel Willi, Chratzstrasse 10
11	 Tamara und Céline Schmid, Birkenweg 14a (Sackgasse)
12	 Ursula und David Gaisecker, Birkenweg 4c
13	 Christa und Andreas Slamanig, Birkenweg 4d
14	 Michèle und Marco Iseli, Birkenweg 2h
15	 Sibylle und Stefan Isler, Birkenweg 2f

16	 Sandra und Patrick Müller, Birkenweg 2c (Treppen)
17	 Katharina und Christopher Gujer, Birkenweg 2i
18	 Sandra Schädler, Birkenweg 4a
19	 Renate und Robert Bopp, Birkenweg 16a
20	 Andrea und Martin Sprenger Birkenweg 3 (Sackgasse)
21	 Marlene und Markus Umbricht, Birkenweg 28
22	 Christa Bollinger und Etienne Benz, Friedhofweg 7
23	 Rösli und Kurt Haas, Friedhofweg 5
24	� Urs Meier, Christina Jeggli / Kirche St. Martin (Im Innern 

der Kirche – Die Kirche ist bis 20.00 Uhr geöffnet.)

Jass- und Spielnachmittag

Donnerstag, 11. Dezember 2014, und Donnerstag, 8. Ja-
nuar 2015, 14 – 17 Uhr, Pfarreizentrum Lengnau. Geniessen 
Sie einen gemütlichen Jass- und Spielnachmittag für Senio-
ren bei Kaffee und Kuchen. Gerne bieten wir Ihnen auch eine 
Mitfahrgelegenheit. Informationen erhalten Sie von Annelies 
Laube, 056 241 23 30. Unkostenbeitrag: CHF 5.

Home Singers

Montag, 15. Dezember 2014, 14.45 – 15.45 Uhr, Altersheim 
Margoa Lengnau. Bekannte Volkslieder, Schlagermelodien 
und vieles mehr, das Repertoire der Home Singers ist breit 
gefächert. Sie erfreuen mit ihrem Gesang und instrumentaler 
Begleitung die Bewohner des Alters- und Pflegeheims Mar-
goa in Lengnau. Auch die Öffentlichkeit ist zum Zuhören und 
Mitsingen herzlich willkommen. Auskunft erteilt Elsbeth Rap-
po, 056 241 14 37.

Fortsetzung Vereine Lengnau//

Freienwilerstrasse
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Babysittervermittlung

Sie brauchen einen Babysitter und kennen niemanden, den 
Sie fragen können? Kein Problem, denn wir vermitteln vom 
Schweizerischen Roten Kreuz ausgebildete Jugendliche (ab 12 
Jahren), die gerne ein paar Stunden auf Ihre Kinder aufpas-
sen. Interessiert, dann melden Sie sich bei Sandra Jeggli, 056 
241 23 49 oder sanndj@sunrise.ch.

Vorschau Generalversammlung

Dienstag, 13. Januar 2015, im Pfarreizentrum Lengnau. Re-
serviert euch schon jetzt das Datum. Wir freuen uns auf euer 
zahlreiches Erscheinen.

Besuchen Sie auch unsere Homepage www.frauenverein-
lengnau-freienwil.ch.

Spielgruppe Lengnau

Schmitte-Beizli Lengnau einmal anders

Ein emsiges Treiben war am Mittwoch, 12. November 2014, 
im Schmitte-Beizli anzutreffen. Alle Spielgrüppler durften 
mit ihren Mamis und Geschwistern Herbstbasteln. Die Tische 
wurden zusammengeschoben, alle farbigen Blätter verteilt 
und so ging es dann los mit Blätterbäumen stecken, Igel- und 
Löwenköpfe bekleben usw. Zwischen kennenlernen und an-
regenden Gesprächen stärkte man sich mit feinen Gratisku-
chen… und so waren leider die drei Stunden viel zu schnell 

vorbei. Ein herzlicher Dank an Cinzia Starnino für diesen ge-
mütlichen Nachmittag.

Vitaswiss-Gymnastik Lengnau

Adventsfeier und Turnstunde

Unsere Adventsfeier findet am Montag, 8. Dezember 2014, 
19.30 Uhr, im Schulhaus Dorf statt.

• �15. Dezember 2015	 Letzte Turnstunde im alten Jahr

• �5. Januar 2015	 Erste Turnstunde im neuen Jahr

Die Leiterinnen wünschen allen Turnerinnen und ihren Famili-
enangehörigen besinnliche Festtage, viel Glück und Gesund-
heit im neuen Jahr.

Beatrice Eberhard + Franziska Schmid

OK Musiktag Lengnau 2015 / 
Musikgesellschaft Brass Band Lengnau

Einladung «6 Monate vor dem Fest» –  
Stand der Vorbereitung

Der Aargauische Musiktag 2015 
in Lengnau rückt immer näher. 
Bereits in einem halben Jahr wird 
sich Lengnau vom 4.  bis 7. Juni 

2015 in ein grosses Jugend-, Dorf-, Regional- und Musikfest 
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Herbstbasteln im Schmitte-Beizli
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Fortsetzung Vereine Lengnau//

Aktiv am Konzert

Das Konzert beginnt um 16 Uhr und dauert ca. 1 Stunde. Im 
Anschluss an das Konzert laden wir Sie herzlich zu einem 
Stück Lebkuchen und einem wärmenden Getränk ein und 
möchten Sie so auf die kommende Weihnachtszeit einstim-
men. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

IG Feldküche

Suppentag für eine gute Sache

Die IG-Feldküche ist erneut startbereit für den Suppentag. 
Am 13. Dezember 2014 wird im Schulhaus Dorf, Lengnau, 
von 11 bis 16 Uhr feine Suppe mit Spatz und Gulaschsuppe	
im gemütlichen Rahmen des Schulhauses serviert. Die Suppe 
kann auch abgeholt werden. Zusätzlich enthält das Angebot 
Würste vom Grill.

Das reichhaltige Kuchen- und Tortenbuffet wird von Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Spitex Surbtal-Studenland 
betreut. Der Reingewinn des Anlasses geht wie im Vorjahr an 
diesen gemeinnützigen Verein.

Wir freuen uns auf regen Besuch und die Unterstützung der 
sinnvollen Tradition.
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verwandeln. Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: Das 
Festareal und das Beizendörfli stehen fest, die vier Tage sind 
durchgeplant, ein Zeitzeugnis ist in Produktion und eine viel-
seitige Unterhaltung ist schon heute garantiert.

Wir möchten Sie herzlich zum Informationsabend einladen

• �am Donnerstag, 4. Dezember 2014

• �um 19.30 Uhr

• �in der Aula des Schulhauses Rietwise in Lengnau

Wir präsentieren Ihnen Neues und Wissenswertes zum Fest 
und das gesamte Organisationskomitee steht Ihnen gerne für 
Fragen und Anregungen zur Verfügung. Ganz nach unserem 
Motto «Das Musikfest für alle!» freuen wir uns, den Abend 
mit Ihnen bei einem Glas Wein und einem Stück Lebkuchen 
zu geniessen. Die Musikgesellschaft Brass Band Lengnau wird 
den Abend mit musikalischen Klängen umrahmen. Wir freuen 
uns schon heute auf einen schönen und musikalischen Abend 
mit Ihnen.

Musikgesellschaft  
und Brass Band Lengnau

Kirchenkonzert

Liebe Musikfreunde

Es freut uns sehr, Sie am Sonntag, 14. Dezember 2014, 
zu unserem traditionellen Kirchenkonzert in der Kirche St. 
Martin in Lengnau einladen zu dürfen. Nebst melodiösen und 
virtuosen Brass-Band-Klängen werden Sie dieses Jahr in den 
Genuss von Chorgesang kommen. Als Abschluss des Jubilä-
umsjahres «900 Jahre Pfarrei Lengnau-Freienwil» wird der 
Kirchenchor Lengnau an unserem Kirchenkonzert auftreten.

Freuen Sie sich also mit uns auf einen abwechslungsreichen 
und unvergesslichen Konzertabend.
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Elternverein Tegerfelden

Aktuelle und vergangene Aktivitäten

Zum zweiten Mal organisierte der Elternverein Tegerfelden 
für die Schulkinder in Tegerfelden «Die Apfelwoche». Nach 
den Herbstferien stand im Kindergarten und im Schulhaus ein 
Korb bereit mit frischen Pausenäpfeln. Die Nachfrage nach 
den kleinen, süssen, rotbackigen Gala-Äpfeln war sehr gross. 
Ein herzliches Dankeschön geht an die Schule Tegerfelden 
und an Herrn Otto Mühlebach für seine Unterstützung und 
für das Sponsern der Äpfel.

November ist «Räbenliechtli»-Zeit. Auch in diesem Jahr führ-
te die Schule Tegerfelden ein «Räbenliechtli»-Umzug durch. 
Die Kindergarten- und Schulkinder schnitzten ihre Räben und 
Kürbisse zu kleinen und grossen Kunstwerken. Ein reich ge-
deckter Tisch mit Hefeschnecken, Lebkuchen, Kürbissuppe 
und warmen Getränken stand für die Kinder und für die Dorf-
bevölkerung nach dem Umzug bereit. Dank der guten Zusam-
menarbeit mit der Schule konnte der Elternverein seine Idee 
von «einem gemütlichen Zusammensein» anbieten.

Einmal mit den zwei Engeln im Märlitram einer Geschichte 
zuzuhören und dabei zuzuschauen, wie der Samichlaus das 
Märlitram steuert, das ist der Wunsch vieler Kinder. Der Eltern-
verein reserviert am Freitag, 19. Dezember 2014, in der Zeit 
von 17.30 und 19 Uhr ein Märlitram (genaue Zeit wird noch 
bekannt gegeben). Für Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahre ist 
dieses Angebot. Es sind keine Eltern während der Fahrt anwe-
send. Es hat noch wenige Plätze frei. Treffpunkt ist die Halte-
stelle Bellevue Zürich. Die Rundfahrt dauert 25 Minuten und 
kostet CHF 8. Für Fragen oder für eine Reservation steht Ihnen 
Karin Wiedemeier, 056 245 63 72 oder karin.wiedemeier@
bluewin.ch, gerne zu Verfügung.

Für das nächste Jahr sind schon viele Ideen und Angebote 
vorhanden. Es wird Eltern-Referate geben, ein Kino-Abend 
für Kids und Jugendliche, der Waldspielplatz wird im Frühling 
für die neue Saison startklar gemacht, um nur einige Anläs-
se aufzuführen. Der Elternverein freut sich immer über neue 
Ideen und Anstösse von den Mitgliedern, Behörden und der 
Bevölkerung und versucht, sie auch umzusetzen.

Der Vorstand wünscht allen eine besinnliche Adventszeit und 
für das neue Jahr gute Gesundheit und viel Glück.

KulturKreis Surbtal

Tanzkurs West Coast Swing

5 Abende den Rhythmus fühlen: Sich drehen zu zweit und 
Bewegungen miteinander verbinden – das ist der West Coast 
Swing. Aus Kalifornien stammend, ist er heute weitverbreitet 
und gilt als einer der trendigsten Tänze. Zu praktisch jeder 
4/4-Musik, insbesondere Blues, R'n'B, Funk, Clubsounds und 
Swing kann er getanzt werden. Seine Liniendynamik, seine 
fliessenden Bewegungen und atemberaubenden Drehfiguren 
machen ihn zu einem der elegantesten Tänze. Rhythmische 
Variationen ermöglichen es den Paaren, die Musik unabhän-
gig voneinander zu interpretieren.

Luzia und Hanspeter Rey führen in den Tanz Westcoastswing 
ein. Im Jahr 2005 haben sie sich zum ersten Tanzkurs im 
Badener Tanzcentrum angemeldet. Nach Kursen im Stan-
dardtanz und Salsa besuchten die beiden Anfang 2009 eine 
Schnupperstunde im West Coast Swing und waren sofort 
begeistert. Mit unzähligen Stunden bei Privatlehrern und in 
Kursen im In- und Ausland haben sich Luzia und Hanspeter 
weitergebildet. Der Tanzkurs ist für AnfängerInnen und Wie-
dereinsteigerInnen geeignet.

Vereine Tegerfelden//

©
 2

0
1

4
 E

lt
e

rn
ve

re
in

 T
e

g
e

rf
e

ld
e

n

////

Kultur//

©
 2

0
1

4
 K

u
lt

u
rk

re
is

 S
u

rb
ta

l

Tanzlehrer Luzia und Hanspeter Rey
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Kursdaten:	 �Freitag, 27. Februar 2015, 06., 
13., 20., 27. März 2015, 20 Uhr, 
Gymnastik und Tanz, Winkelstras-
se 2, Endingen

Kosten: 	� CHF 110 pro Person /  
CHF 180 pro Paar

Anmeldung & Auskunft:	� Angelika Spörri, Vorstand Kultur-
Kreis Surbtal, angelika.spoerri@
gmx.ch, 076 447 24 11

Disco mit DJ Björn Bestgen

Am Samstag, 28. März 2015, veranstaltet der KulturKreis 
Surbtal eine für alle Tanzbegeisterten und die nun erfahrenen 
West Coast Swing-TänzerInnen eine Disco mit DJ Björn Best-
gen in der Turnhalle Dorf, Lengnau. Durchtanzen mit Freun-
den in entspannter Atmosphäre!

Dorfmuseum Lengnau

Ausstellung «Begegnungen»

Vom 6.–21. Dezember 2014 stellt Vaclav Pokorny, Wettin-
gen, Bilder & Skulpturen sowie Zdenek Roudnicky, Wettin-
gen, Skulpturen & Zeichnungen aus. Die Vernissage findet am 
Samstag, 6. Dezember 2014, 17 Uhr, statt.

Ausstelldaten:

• �Sonntag, 7. Dezember 2014

• �Samstag, 13. Dezember 2014

• �Sonntag, 14. Dezember 2014

• �Samstag, 20. Dezember 2014

• �Sonntag 21. Dezember 2014

Jeweils von 10 bis 17 Uhr und nach telefonischer Vereinba-
rung (056 426 29 42)

Václav Pokorný

Václav Pokorný wurde 1949 in Prag geboren. Nach seinem 
Kunststudium in Prag arbeitete er als Künstler im Prager Pup-
pen- und Trickfilmstudio, wo er auch seine eigenen Trickfilme 
realisierte. Seit 1982 lebt er als freischaffender Maler, Bild-
hauer und Illustrator.

Seine Aquarellbilder sind Erzähl-Bilder, die jeden Betrach-
ter in eine andere Welt versetzen. Ausgefeilte Aquarell- und 
Mischtechnik, figurativ-surrealistisch, philosophisch-ironisch. 
Zurzeit arbeitet er intensiv mit Holz. Es entstehen figurative 
Skulpturen, die sich ideal mit den Bildern ergänzen.

Holz als durchwärmte Materie ist ihm so vertraut geworden, 
dass sich daraus eine enge Beziehung entwickelte. Dies er-
laubt ihm nach Herzenslust zu fabulieren, denn Pokorný liebt 
die Leichtigkeit, die Ironie und das Spiel mit Zusammenhän-
gen. Dabei dürfe die Spannung zwischen Stille und Bewegung 
und auch eine versteckte Erotik wirksam werden. Er bedient 
sich der surrealistischen Möglichkeiten der Kunst für die Um-
setzung von Träumen, welche die Erscheinungen unserer Welt 
aus dem Alltag herausheben und in aller Unschuld miteinander 
verknüpfen. Es gelingt ihm, eine lockere, lichthaltige Farbhaut 
zu simulieren und so scheinen die stelenhaften Skulpturen von 
den Gesetzen der Schwerkraft entbunden zu sein.

Zdenek Roudnicky

«Ein handwerkliches Können, welches ohne Liebe nicht zu 
erreichen wäre, verbunden mit der immer von neuem über-
raschenden Poesie, mit einer Reinheit der Gefühle, die einem 
aufgeklärten Menschen trotz aller Skepsis wieder die Hoff-
nung erlaubt, menschlich zu sein, eine sehr reine und doch 
menschliche Kunst also, das ist das Wichtigste, was mich an 
dem Schaffen Zdenek Roudnicky fesselt und wofür ich ihm 
danke». Dies sind die Worte von J. Schilling zu den Werken 
von Zdenek Roudnicky, der 1932 in Libkowitz (Tschechien) 
geboren wurde. Er hat in den frühen 50er-Jahren die Kunst-
gewerbeschule in Gablonz und anschliessend die Akademie 
für Bildende Künste in Prag absolviert. Seit 1968 lebt er in 
der Schweiz.
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Pfarrei St. Georg Unterendingen

Anlässe und Gottesdienste

In der Advents- und Weihnachtszeit finden in in unserer Pfar-
rei verschiedene Anlässe und Gottesdienste statt:

In der dunklen Zeit des Adventes feiern wir zwei kindgerech-
te Rorate-Gottesdienste am Dienstag, 2. Dezember 2014, 
7.30 Uhr, in der Kapelle Tegerfelden und am Dienstag, 9. De-
zember 2014, 7.15 Uhr in der Kirche Unterendingen.

Mit der Familien-Weihnachtsfeier am 24. Dezember 2014 
um 16.30 Uhr kann Weihnachten beginnen.

Die Mitternachtsmesse beginnt um 23 Uhr und wird vom Kir-
chenchor begleitet.

Die Eucharistiefeier am Weihnachtstag, 25. Dezember 2014, 
10 Uhr, wird mit Orgel und den Geschwistern Kalt musikalisch 
begleitet.

Am Stephanstag, 26. Dezember 2014, 9 Uhr, wird in der 
Eucharistiefeier in der Kapelle Tegerfelden nach altem Brauch 
Wein gesegnet.

Das neue Jahr begrüssen wir mit einem Gottesdienst um 
10.30 Uhr am 1. Januar 2015. Anschliessend lädt die Kirchen-
pflege zum Neujahrs-Apéro ein.

Samichlausauszug

Auch in diesem Jahr werden Samichlaus und Schmutzli in un-
seren Dörfern unterwegs sein, um Familien zu besuchen. Be-
vor Samichlaus und Schmutzli sich auf den Weg zu den Famili-
en machen, um in der Vorweihnachtszeit Kinder zu besuchen, 
steht der gemeinsame Anfang in der Kirche Unterendingen 
auf dem Programm. Mit dem feierlichen Chlausauszug in der 
Kirche Unterendingen am Samstag, 6. Dezember 2014, um 
16 Uhr soll deutlich werden, dass diese liebe Tradition im Ge-
denken an den Menschenfreund und Heiligen Nikolaus von 
Myra steht.

Zu dieser familiengerecht gestalteten Feier, die vom Jugend-
chor Surbtal musikalisch umrahmt wird, sind alle, besonders 
auch diejenigen, die den Samichlaus noch nicht oder nicht 
mehr nach Hause einladen wollen, ganz herzlich eingeladen. 
Danach ist auf dem Kirchenvorplatz noch Gelegenheit, dem 
Samichlaus zu begegnen. Der Frauenbund Unterendingen und 
der Pfarreirat werden dabei einen Becher Punsch (alkoholfrei) 
und heisse Marroni offerieren.

Religion//

Pfarrei St. Martin Lengnau-Freienwil

Aktion Sternsingen 2015

Gesunde Ernährung für Kinder auf den Philippinen und welt-
weit Freitag, 2. Januar 2015, 19 Uhr, Aussendung der 
Sternsinger. Die Sternsingergruppen unterstützen via Missio 
Kinder- und Jugendprojekte in aller Welt und dieses Jahr en-
gagieren sie sich besonders für Kinder auf den Philippinen.

Viele Kinder auf den Philippinen in Südostasien essen Reis. 
Eine Portion morgens, mittags und abends. Tag für Tag. Sie 
haben immerhin etwas auf dem Teller. Doch diese einseitige 
Ernährung birgt eine grosse Gefahr, denn wer immer nur das 
Gleiche isst, kann sich nicht gesund entwickeln. Genau um 
diese Herausforderung geht es bei der Aktion Sternsingen 
2015: Gesunde Ernährung für Kinder auf den Philippinen und 
weltweit.

Die Sternsinger sind am Samstag- und 
Sonntagnachmittag, 3. und 4.  Ja-
nuar 2015, unterwegs und segnen 
zum Jahresbeginn nach alter Tradition 
die Häuser und Wohnungen. Sie zie-
hen mit königlichen Gewändern und 
Kronen von Haus zu Haus, singen ihr 
Sternsingerlied und sammeln für dieses 
Projekt.

Wir freuen uns, wenn Sie die Kinder freundlich empfangen 
und danken Ihnen ganz herzlich für jede Spende.

////



O. Wetzel
Gartenbau GmbH

Gerne planen, erstellen 
und pflegen wir Ihren Traumgarten – 
und sei es auch nur auf Ihrem Balkon!

5426 Lengnau Freienwilstrasse 8
Tel. 056 222 78 59 Fax 056 222 79 30
5408 Ennetbaden Rebbergstrasse 48
Tel. 056 222 78 59 www.gartenbau-wetzel.ch

GESUNDHEIT
MASSAGEN

•  Klassische
Ganzkörper- und
Sportmassagen

•  Rücken- und
Nackenmassagen

• Therapien
• Gutscheine erhältlich

Guido Müller
Dipl. Masseur

Grabenstrasse 1
5426 Lengnau

056 241 26 25
079 632 52 26

www.gm-massagen.ch
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Surbtalgeflüster//

Wir möchten die Surbtalerinnen und Surbtaler über die 
Erzählungen miteinander in Verbindung bringen. Falls 
Sie eine gute Geschichte auf Lager haben, dann tei-
len Sie uns diese doch mit! Einsendung an: surbtaler@ 
tegerfelden.ch

Der Bachplätschi in Lengnau
Das Lengnauer Dorftier kommt meistens in Gestalt 
eines schwarzen Pudels gelaufen, schwadert nachts 
im Bache herum, sperrt die Brücke und spielt den 
Darübergehenden allerlei Possen. Es muss wandeln, 
bis es die ewige Ruhe verdient hat. Die Sage von die-
sem Bach- oder Nachtplätschi ist im Surbtale genug-
sam verbreitet und reicht vom Dorfe Döttingen an 
der Aare bis zur Zürchergrenze, allein über die we-
sentliche Bedeutung desselben ist man teils unge-
wiss, teils kümmert man sich nicht mehr darum. 

Ein älterer Mann hat sich darüber also erklärt: Als 
zur Zeit der Reformation auch im Surbtale viele Leu-
te sich der neuen Lehre zugewendet hatten und die 
beiden Glaubensparteien darüber in Unfrieden ka-
men, war in Döttingen ein General im Quartier, der 
sich für Zwinglis Grundsätze besonders eifrig zeig-
te. Er wollte endlich alle, welche hier noch im al-
ten Glauben vorharrten, zusammen in einer Nacht 
durch seine Soldaten ausrotten lassen und befahl 
den Neugläubigen, diese Mordnacht hindurch die 
Fensterladen ungeschlossen zu halten, und in ih-
ren Stuben brennende Kerzen aufzustellen. Allein 
das Vorhalten wurde verraten, auch die Katholiken 
zündeten Lichter an und die Sache schlug fehl. So 
weit nun damals die Vertilgung gehen sollte, von der 
Mündung der Surb in die Aare, durch das Surbtal 
bis an die Zürchergrenze, muss jetzt der General als 
schwarzer Hund spuken. 

Eine andere Erzählung über den Ursprung dieses 
Gespenstes lautet folgendermassen: Pilatus, der we-
gen seines ungerechten Urteils über den Heiland 
ruhelos wandeln muss und sich meistenteils in den 
nächsten Gegenden um den Pilatusberg aufhält, 
macht zuweilen seinem gelobten Lande wieder ei-
nen Besuch und nimmt dann den Weg dahin allemal 
durch das Surbtal. Da er aber ein Unhold ist, so kann 
er nur in verwünschter Gestalt seinen Marsch an-
treten und zwar bald als Pferd und Füllen, bald als 
Kalb oder Hund. 

So erscheint er dann den Leuten, welche nachts 
verbotene Wege gehen, oder betrunken aus den 
Wirtshäusern kommen, und da solche selten jemand 
friedlich vorbeilassen, so tragen sie denn bei diesen 
Begegnungen einen tüchtig geschwollenen Kopf da-
von. Auch jene Kiltgänger bleiben dabei nicht unge-
straft, welche in den Sonntagsnächten gewöhnlich 
sehr spät von ihren Mädchen heimkehren und lär-
mend über die Brücke gelaufen kommen. ////

Weil er das Schreien hasst, hat er auch den Nacht
wächer schon gefloppt, der die Stunde ruft. Dieser fing 
einmal in Unter-Lengnau ein ledig herumlaufendes 
Pferd in der Meinung, es sei einer der Schimmel der 
dortigen Mühle. Die herausgerufenen Müllerknechte 
erkannten es auch für das ihrige. Allein so wie man 
es nahm, um es in den Stall zu tun, bäumte es sich 
und entsprang. Ebenso ging es mit einem unvermu-
tet gefangenen Füllen. Es liess sich gutmütig bis zur 
Dachtraufe führen, da aber war es ihnen unter den 
Händen verschwunden und sie sahen sich geprellt. In 
Ober-Lengnau lief es als Kalb umher und riss zuletzt 
auf gleiche Weise dem Bauern wieder aus, der’s an 
seinem Halstuche bis unters Dach gebracht hatte. 

Zwei Weiber, welche am Bache des Nachts ihre Wä-
sche hüteten, sahen den Geist als Pudel im Wasser 
daher kommen. Die eine, die ihn für einen gewöhn-
lichen Hund hielt und verjagen wollte, musste dies 
damit büssen, dass sie nochmals die Surbbrücke 
niemals mehr ohne die Begegnung dieses Unholdes 
passieren konnte. 

Es ist Regel, dass ein Bräutigam zwei Wochen vor sei-
ner Hochzeit nachts nicht mehr die Dachtraufe sei-
ner Wohnung überschreite. An diesen Brauch kehrte 
sich ein Lengnauer nicht, sondern kam während die-
ser Frist einst sehr spät von seiner Verlobten heim-
gegangen. Die Braut hatte ihn beim Abschied noch 
besonders gemahnt, nur auf der gewohnten Strasse 
und auch da recht stille nach Hause zu gehen und 
mit niemandem irgendein Wort zu wechseln. 

Trotz dieser Warnung wählte nun der junge Wag-
hals nicht die Strasse, sondern einen kleinen Fuss-
pfad längs der Surb. Hier stiess er auf einen Mann 
seiner Grösse, der ihm den Weg versperrte. Der Lieb-
haber liess sich nicht lange aufs Fragen ein, riss ei-
nen Pfahl aus der nächsten Hecke und schlug blind 
darein. Aber bei jedem Streiche wuchs die Gestalt 
seines Gegners höher und die Augen wurden pu-
res Feuer, während der Bursche so todmüde wurde, 
als er endlich heimkam, war er wie ein Viertel ge-
schwollen und ganz kahlköpfig geworden. Seit den 
letzten zwanzig Jahren will man den Bachplätschi 
nicht wieder gesehen haben.

Quellen:

Ernst L. Rochalz:  
Schweizersagen  
aus dem Aargau, 1856  
1. und 2 Band

Ernst L. Rocholz:  
Sagen und Märchen, 
bearbeitet von Dr.  
E. Riggenbach, 1924  
l. Sammlung ©
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//	 Dezember 2014

01. Lengnau Frauenverein Lengnau-Freienwil Meditativer Tanz, Kirche Lengnau, 19.30 Uhr

02. Lengnau Frauenverein Lengnau-Freienwil Adventsfeier für Senioren, Pfarreizentrum Lengnau, 14 Uhr

02. Lengnau Samariterverein Monats-Übung «Fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker», Rietwise, 20 Uhr

02. Endingen Landfrauen Stubete

03. Surbtal Ref. + kath. Kirchgemeinde Ökumenische Roratefeier mit Zmorge, Kirche/Pfarreinzentrum Leng-
nau, 6.30 Uhr

03. Tegerfelden Team «kreative Kinder» Kreative Nachmittage, Teelicht Krone, Bastelraum Bächli

05. Endingen Kath. Kirchgemeinde Samichlausauszug Kirche Unterendingen / Hausbesuche

06. Endingen Kath. Kirchgemeinde Samichlaus Hausbesuche

06. Lengnau Help Samariterjugend Monats-Übung «Was hat de Chlaus», Rietwise, 14 Uhr

06. Lengnau Kath. Kirchgemeinde Chlausauszug, Kirche/Pfarreizentrum Lengnau, 17 Uhr

06. Lengnau Spycherverein Vollmondnacht, Spycher, 18 Uhr

06./21. Lengnau Dorfmuseum Ausstellung Bilder/Holzskulpturen/Bronzeskulpturen

06. Tegerfelden Schützengesellschaft Chlausschiessen

07. Endingen Männerchor Adventskonzert, Kirche Unterendingen

07. Surbtal Ref. Kirchgemeinde 11vor11-Gottesdienst, Kirche Tegerfelden

09. Endingen Landfrauenverein Endingen Guetzliabgabe

10. Endingen Frauenbund Unterendingen Seniorenadvent

10. Endingen Familientreff Bajazzo Weihnachtsbäckerei für Kids

11. Lengnau Frauenverein Lengnau-Freienwil Senioren-Jass- und Spielnachmittag, Pfarreizentrum Lengnau, 14 Uhr

13. Lengnau Gemeinde Weihnachtsbaumverkauf, Werkhof, 8 Uhr

14. Lengnau Musikgesellschaft Brass Band Kirchenkonzert, Kirche St. Martin Lengnau, 16 Uhr

14. Surbtal Ref. Kirchgemeinde Chinderchile (Wiehnacht)

14. Tegerfelden ChindAktiv E Halle, wo’s fägt, Turnhalle, ab 9.30 Uhr

15. Lengnau Dorfmuseum Literatur im Kreis, Dorfmuseum, 20 Uhr

16. Endingen Landfrauenverein Endingen Stubete

17. Lengnau Gemeinde Weihnachtsbaumverkauf, Werkhof, 13 Uhr

17. Surbtal Ref. Kirchgemeinde Seniorennachmittag, Kirchgemeindesaal Tegerfelden, 14 Uhr

17. Tegerfelden Männerriege Weihnachtshock

18. Endingen Landfrauenverein Endingen Adventszauber Engeli-Führung durch Rheinfelden

24. Lengnau Kath. Kirchgemeinde Familiengottesdienst, Kirche Lengnau, 17 Uhr

24. Lengnau Kath. Kirchgemeinde Heilig-Nacht-Gottesdienst, Kirche Lengnau, 23 Uhr

25. Lengnau Kath. Kirchgmeinde Weihnachten/Festgottesdienst, Kirche Lengnau, 10.30 Uhr

26. Lengnau Kath Kirchgemeinde Kindersegnung, Kirche Lengnau, 10.30 Uhr

28. Surbtal Ref. Kirchgemeinde Gottesdienst, Kirche Lengnau, 19 Uhr

29. Tegerfelden Turnverein Plauschturnier

31. Endingen Turnverein Silvesterapéro

Januar

01. Endingen Musikgesellschaft Jahreskonzert

02. Lengnau Kath. Kirchgemeinde Aussendung Sternsinger, Kirche Lengnau, 19 Uhr

03./04. Lengnau Kath. Kirchgemeinde Sternsinger sind unterwegs

03. Tegerfelden Turnverein/Guggenmusik  
Sänklochfäger

Gugge-Warm-up-Party

05. Lengnau Gemeinde Energieapéro, Aula Rietwise, 18.30 Uhr

05. Lengnau Spycherverein Vollmondbeizli, Spycherweg, 18 Uhr

06. Endingen Landfrauenverein Endingen Stubete

04. Lengnau Primarschule Räbeliechtliumzug

04. Endingen Schule Räbeliechtliumzug

04. Endingen Landfrauenverein Endingen Stubete

04. Endingen Landfrauenverein Endingen Tag der Pausenmilch

04. Surbtal Ref. Kirchgemeinde Erwachsenenbildung
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Portrait

Generationen im Klassenzimmer 
Lengnau

Auf dem Flyer las ich: Generationen im Klassenzimmer Lengnau, Kontakte zwi-
schen den Generationen, Pro Senectute Aargau und Kindergarten/Primarschule 
Lengnau laden Interessierte herzlich ein zu einer Informationsveranstaltung 
am Dienstag, 18. März 2014, 16 Uhr, Lehrerzimmer Schulhaus B, Lengnau.

Als ich 15 war, wollte ich Lehrerin werden. Ich wollte den Kindern das Lesen und 
das Schreiben sowie Rechnen und Malen beibringen. Aber mein Traum musste 
ich in eine Schublade versorgen. So dachte ich: Wird mein Kindertraum, auch 
wenn begrenzt, mit 65 Jahren doch in Erfüllung gehen?

Das Lehrerzimmer war gut besucht, die Lehrerschaft war fast vollzählig, von 
meiner Generation aber waren keine 10 Personen anwesend. Von dem Vortrag 
erfuhr ich Folgendes:

• �Seit dem Jahr 2003 führt Pro Senectute Aargau in Zusammenarbeit mit ver-
schiedenen Schulen im Kanton Aargau das Projekt Generationen im Klassen-
zimmer durch, das ist ein weiterer Brückenschlag zwischen Alt und Jung. 
Wenn drei Generationen im Klassenzimmer aufeinandertreffen, können alle 
davon profitieren.

• �Die Idee ist, dass eine Seniorin, ein Senior, jeweils an einem halben Tag pro 
Woche eine Schul- oder Kindergartenklasse besucht und das während mindes-
tens einem Quartal. Diese freiwillige Arbeit ist unentgeltlich.

• �Der Ablauf: Interessierte Seniorinnen und Senioren melden sich bei Pro Senec-
tute Bad Zurzach zu einem Eignungsgespräch. Dabei werden die Anforderun-
gen und Erwartungen an die Aufgabe geklärt. Einfühlungsvermögen, Kommu-
nikations-und Teamfähigkeit, Geduld, Humor, Toleranz und Verschwiegenheit 
sind wichtige Kompetenzen. Eine pädagogische Ausbildung oder Fachkennt-
nisse sind keine Voraussetzung für eine Teilnahme. Nach diesem Erstgespräch 
findet mit der Klassenlehrperson ein weiteres Gespräch über die gegenseiti-
gen Erwartungen statt und erst im Anschluss daran wird eine Zusammenar-
beitsvereinbarung unterzeichnet und der Einsatz aufgenommen.

Ich bin nun seit Mai dieses Jahres bei den Schülern/innen der ersten und zwei-
ten Klasse im Einsatz und das jeden Donnerstag für vier Stunden.

Ich bin in Turnen, bei Theaterproben, beim Basteln und im Malen dabei. Ich helfe 
beim Rechnen und Schreiben. Ich tröste da und dort. Ich spiele mit ihnen Lego 
oder Puzzle (gar nicht so einfach!). Was mich am meisten begeistert, ist wie die 
Erstklässler lesen lernen. Die Lehrmittel sind fantastisch. Man hört Laute wie: 
iiii gggg eeee llll während sie Bilder vor sich haben, die die Aussprache zeigen 
und schon wird das Wort geschrieben. Es ist ein helles Zimmer mit vielen Fens-
tern und voll von Lesebüchern, Mal-Bastelzeug, Spielen, PCs und eigenen Zeich-
nungen. Ganz anders als vor 60 Jahren. An der Wand war nur das ABC illustriert 
mit Bildern und wir trugen schwarze Uniformen. Ich arbeite mit einer jungen 
Lehrerin, die sehr kompetent, einfühlsam, nett und geduldig ist. Es ist bewun-
dernswert, wie die Lehrerschaft sich täglich vorbereitet. Es ist eine Arbeit im 
Hintergrunde, die nur wenige sehen und deshalb wird sie auch nicht richtig ge-
schätzt. Ich schenke den Kindern ein bisschen von meiner Zeit. Aber ich bekom-
me sehr viel zurück: ihre Energie, ihre Spontaneität, ihre Lebendigkeit, ihr Ver-
trauen. Denn mein Kontakt mit ihnen endet nicht nach vier Stunden. Ich erlebe 
sie auch im Dorf, wenn sie mich mit glänzenden Augen begrüssen: «Buongiorno 
Signora Lienhart!» Das ist wunderbar! Ich kann nur Danke sagen!

// Nazarena Lienhart, Seniorin im Klassenzimmer Lengnau

Kontaktadresse: Pro Senectute Aargau, Bezirk Zurzach, Stellenleiterin Monika 
Schumacher, 056 249 13 30 oder monika.schumacher@ag.pro-senectute.ch
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////////////////////////////////////////////////////////////////// Dezember 2014 / Nr. 12  // 

Wer sich selbst treu bleiben 
will, kann nicht immer anderen 
treu bleiben.

// �Christian Morgenstern,  
1871–1914, deutscher Dichter

Fork aus Helsinki�  
©2014 Acappella Lengnau

A-cappella-Konzerte  
10. + 11. April 2015  
FORK – Weltklasseband  
aus Finnland

Mitreissend, berauschend und be
zaubernd – das sind FORK aus 
Helsinki. Mit ihrer hypnotischen 
A-cappella-Performance, in der  
sie Weltklasse-Gesang, eine ganz 
eigene Art der Komik und extra-
vagantes Auftreten verbinden, be
geistern die 4 Künstler ihr Publi-
kum weltweit.

Ticket-Buchung ab sofort möglich 
unter www.acappella-lengnau.ch!!

// OK Acappella Lengnau

© 2014 IG Feldküche

Suppentag für eine gute  
Sache, am 13. Dezember 2014, 
Schulhaus Dorf, Lengnau, 
von 11 bis 16 Uhr

Die IG Feldküche freut sich erneut 
auf Ihren Besuch. Es gibt feine 
Suppe mit Spatz und Gulasch-
Suppe. Diese kann auch abgeholt 
werden. Zusätzlich enthält das 
Angebot Würste vom Grill. Das 
reichhaltige Kuchen- und Torten-
buffet wird von Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Spitex 
Surbtal-Studenland betreut. Der 
Reingewinn des Anlasses geht wie 
im Vorjahr an diesen gemeinnützi-
gen Verein.

// IG Feldküche

© 2014 Musikgesellschaft �  
Endingen

Neujahrskonzert der Musik-
gesellschaft Endingen unter 
dem Motto: «à la carte»

Lassen Sie sich das Neujahrskon-
zert der Musikgesellschaft vom 
1. Januar 2015 in der Mehrzweck-
halle Endingen nicht entgehen. Ab 
18.30 Uhr können Sie sich kulina-
risch verwöhnen lassen und ab 
20.15 Uhr heisst es dann «Bühne 
frei» für die Musikgesellschaft. 
Wir freuen uns auf Sie!

// Musikgesellschaft Endingen

© 2014 Halt Festival

Tickets Peach Weber online

Peach Weber, ein Aargauer, ein 
Musiker, der Komiker für ALLE 
an der Comedy-Night Donners-
tag, 4. Juni 2015, in Lengnau. 
Tickets oder VIP-Package jetzt 
online bestellen – Die ideale 
Geschenkidee für Familie und 
Freunde.

// Halt Festival

Denken beim Schenken

Damit die Weihnachtstage nicht 
zu Abfalltagen werden, benutzen 
Sie doch wiederverwendbare 
Geschenktüten oder Geschenk-
papier aus Recyclingpapier, 
setzen Sie auf abfallarme Ver-
packungsideen wie Handtücher, 
Halstücher oder Geschirrtücher 
und verzieren Sie Ihre Geschen-
ke mit bunten Stoffbändern oder 
Naturmaterialien – schöne und 
kreative Festtage!

// Saubi @ Surbtal

Gutschein-  
oder Geschenkidee!

Buchung von 1, 2 oder mehreren 
Konzert-Tickets als Weihnachts- 
oder Geburtstagsgeschenk oder 
ganz einfach für sich selber? Wie 
in den letzten Jahren wartet  
wiederum eine einzigartige Unter-
haltung auf alle Besucher!!

Festival Acappella Lengnau –  
10. + 11. April 2015

www.acappella-lengnau.ch

// OK Acappella Lengnau


